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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 04.05.2021

Rechtssatznummer

2

Entscheidungsdatum

04.05.2021

Norm

B-VG Art130 Abs1 Z2

VwGVG 2014 §28 Abs6

Rechtssatz

Anders als Akte unmittelbarer verwaltungsbehördlicher Befehls- und Zwangsgewalt betreffend, ist der österreichischen

Rechtsordnung ein 7ächendeckender Rechtsschutz bezogen auf schlicht-hoheitliches Handeln fremd, sondern liegt es

nach Art 130 Abs 2 Z 1 B-VG am einfachen Gesetzgeber, allenfalls besondere Beschwerderechte einzuräumen [vgl für

besondere Beschwerderechte § 88 Abs 2 SPG].

Schlagworte

Maßnahmenbeschwerde; COVID-19; Quarantäne; schriftliche Anordnung; Anfechtungsgegenstand; Verfahrensrecht;

Zwangsmaßnahme; Hoheitsverwaltung; Arzt;
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